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Univ.-Prof.in DDr.in Helga Nowotny Helga Nowotny ist emeritierte 

Professorin für Wissenschaftsforschung der ETH Zürich und 

Gründungsmitglied des Europäischen Forschungsrates. 2007 wurde sie 

zur Vizepräsidentin des European Research Councils gewählt, von März 

2010 bis Dezember 2013 war sie dessen Präsidentin. Sie ist Vorsitzende 

des ERA Council Forum Austria und Vizepräsidentin des Vorstandes für 

die Lindauer Nobelpreisträgertagungen, Mitglied des Hochschulrates der 

LMU, sowie in zahlreichen anderen akademischen Gremien in Österreich 

und Europa tätig. Seit 2014 ist sie Mitglied des Aufsichtsrates der 

voestalpine. 

Helga Nowotny erwarb ihr PhD in Soziologie an der Columbia University, 

New York, nach ihrem Doktor der Rechtswissenschaften der Universität 

Wien. Während ihrer akademischen Karriere hatte sie Lehr- und 

Forschungsprofessuren am Institut für Höhere Studien, Wien; Kings 

College, Cambridge; Universität Bielefeld; Wissenschaftskolleg zu Berlin; 

École des Hautes Études, Paris; Wissenschaftszentrum für 

Sozialwissenschaften, Berlin; Collegium Budapest/Institute of Advanced 

Study inne. Vor ihrer Berufung an die ETH Zürich war sie Professorin für 

Wissenschaftsforschung an der Universität Wien. Die 

Forschungsschwerpunkte von Helga Nowotny liegen mit zahlreichen 

Büchern und Artikel in Fachzeitschriften in der Wissenschaftsforschung. 

Ihr neuestes Buch ‚The Cunning of Uncertainty’ erscheint im Oktober 

2015 bei Polity. 

Neben ihren Aktivitäten in Lehre und Forschung ist Helga Nowotny stark 

in der Forschungs- und Innovationspolitik auf europäischer und 

internationaler Ebene engagiert. Von 2004-2007 war sie Vorsitzende von 

EURAB (European Research Advisory Board), dem damaligen 

Beratungsgremium der Kommission in Forschungsfragen. 

Zahlreiche Ehrungen bezeugen ihre wissenschaftlichen Leistungen und 

ihre ausserordentliche Fähigkeit wissenschaftliche Disziplinen zu 

überbrücken, ihr Engagement für die Beziehung zwischen Wissenschaft 

und Gesellschaft und ihre weitgespannte Expertise in Forschungs- und 

Innovationspolitik. 

Helga Nowotny erhielt Ehrendoktorate vom Weizmann Institute of 

Science, Israel; University of Lancaster, UK; Leuphana Universität 

Lüneburg, DE ; University of Leuven, BE; University of Twente, NL; 

University of Bergen, NO; University of Edinburgh, UK. 

Sie ist Trägerin des John Desmond Bernal Prize der International Society 

for the Study of Science, USA; der Dorothea‐Schölzer‐Medaille, 

Universität Göttingen, DE; Distinguished Affiliated Professor der 

Technischen Universität München, DE; Fellow of the American 
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Association for the Advancement of Science (AAAS), USA; und des Arthur 

Burkhardt Preises, DE. 

Sie ist Mitglied der Royal Swedish Academy of Sciences, SE; Accademia 

Nazionale dei Lincei, IT; Accademia delle Scienze di Torino, IT; Royal 

Society of Science at Uppsala, SE; Academia Europaea, EU; Acatech, DE; 

Royal Flemish Academy of Belgium for Science and the Arts, BE. 2015 

wurde sie Ehrenmitglied der ÖAW.  

Von der Republik Österreich erhielt sie das Großes Silbernes 

Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich und das 

Österreichisches Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst I. Klasse sowie 

von der Stadt Wien den Preis für Geisteswissenschaften.  

 

 


